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Eine Suppe mit Sinn, bitte  
 
 
Rund 30 Berliner Restaurants bieten vom 01. November 2022 bis zum 31. März 2023 eine Suppe mit 
Sinn an: Bei jeder Bestellung erhält die Berliner Tafel einen Euro. Dieses Geld kommt der 
Lebensmittelsammlung für die Kältehilfe zugute.  
 

Ab dem 01. November bieten rund 30 Berliner Restaurants ihren Gästen eine Suppe oder auch ein 
anderes Gericht an, von dessen Einnahme je ein Euro an die Berliner Tafel fließt. Das Geld benötigt der 
Verein jetzt besonders für die Logistikkosten zur Unterstützung der Berliner Kältehilfe mit Lebensmitteln; 
wie beispielsweise Notunterkünfte, Nachtcafés und Wärmestuben.  

Die Berliner Tafel freut sich auch sehr über Nachzügler und wünscht sich, dass noch mehr gastronomische 
Betriebe mitmachen; sie hat sich 50 teilnehmende Restaurants als Zielmarke für dieses Jahr gesetzt. Die 
Gastronom*innen können auch gerne im laufenden Aktionszeitraum einsteigen.  

Die Suppe mit Sinn beginnt am 01. November 2022 und endet am 31. März 2023. 

Die vollständige Liste der teilnehmenden Restaurants finden Sie auf der Homepage der Berliner Tafel 
oder telefonisch unter der Rufnummer (030) 782 74 14.  

„Die Gastronomie hat harte Coronajahre hinter sich und ist nun massiv von den steigenden 
Energiepreisen betroffen. Trotzdem unterstützt sie uns. Das ist großartig! Herzlichen Dank an alle 
Gastronom*innen und Restaurantgäste“, sagt Sabine Werth, Gründerin und Vorsitzende der Berliner 
Tafel.  

Zu den jahrelangen Unterstützern der Aktion gehört auch der Berliner Sternekoch Marco Müller; er sagt: 
„Wir unterstützen die Suppe mit Sinn, weil hier Menschen hinter Bedürftigen stehen, wo sonst niemand 
mehr steht.“ 
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